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Auf die Plätze! Fertig? Los!
new reinschauen ^^Sasusaku türlich wie könnt ich anders ^^

Von NiDrOp

Es ist nunmal Schicksal !

Renn um dein Leben! Auf die Plätze! Fertig? Los!

Dies wird einfach mein erster Os, der entstand um meine geilen Gedanken unter zu
bringen! Nein, aber ich wollte doch so gerne ein OS machen …
So ich beginne mal!!
_______________________________________________________________________________
__

Angefangen damit, dass Ich rosa Haare habe. Irre ich schon verdammte 3 Stunden
um her und frage mich, wo den jetzt genau Ino noch einmal wohnt.
Jetzt rechts in die xxxstraße oder links in die xxxstraße? Also rechts gefällt´s mir
mehr, also gehe ich nach links. Woow, hab ich ja noch nie gesehen! Egal weiter.

„Hausnummer 32, Hausnummer 32“ sing ich durch die Straße. Und wie kann es anders
sein renne ich in einen geilen Typen. Auf den Boden gelandet und Kopfschmerzen
kassiert, richte ich mich langsam wieder auf und schaue direkt, also richtig rein… in
SEINE schwarzen Augen. Irgendwie sehen die total genervt aus. Weil ich ja so ein gut
erzogenes Mädchen bin, ja ich bin ein Mädchen... entschuldige ich mich sofort bei dem
jungen Uchiha. Wie kann es anders sein, ich meine das Schicksal verfolgt mich und will
mich endlich mit dem heißen Uchiha zusammen bringen, naja aber ich bin schneller.

„Kannst du nicht aufpassen Haruno!“ zischt er mich gleich an.
„Wenn du es nicht merkst, ich bin mit voller Absicht gegen dich gelaufen!“ erklingt
sogleich meine Stimme. Damit hat er wahrscheinlich nicht gerechnet, denn er schaut
mich nur blöd an.
„Was denn? Ich liebe es gegen Menschen zu laufen, macht total Spaß!“ sage ich
ironisch.
Er setzt so ein verdammt süßes lächeln auf, dass ich einfach nicht anders kann, als
zurück zu lächeln. Eine peinliche Stille überrumpelt uns. Mir fällt nix ein und wie es
scheint fällt ihm auch nix ein. Mir fällt nix ein? Also wirklich mir fällt doch immer was
ein! Also genießen wir das Schweigen. Stille…. Noch mehr stille… okay jetzt wird es
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peinlich. Als ob wir im Stillen kommuniziert hätten fangen wir beide gleich zeitig an,
die stille zu durchbrechen.
Natürlich wär´s geiler, wenn wir noch das gleiche sagen würde aber Nein, er musste
„Wo…“sagen und ich sagte „Ich…“. Es wäre doch so perfekt. Man fängt nun mal Sätze
immer mit Ich an aber nein MEIN Uchiha fängt Sätze mit Wo an.

„Du zuerst!“ höre ich dann schließlich seine Stimme.
„Nein, Alter vor Schönheit!“ höre ich mich sagen.
Okay das mit dem alter Stimmt! Er ist tatsächlich 5 Monate und 6 Tage älter als ich.
Und Nein ich sag euch nicht die Uhrzeit in dem sich unsere unterscheiden. Warum?
Naja ich hab es noch nicht rausbekommen. Aber hey, ich bin dran!

Das mit der Schönheit ist so eine Sache. Ich meine, kann man mich als schön
bezeichnen? Ich habe Pinke Haare. *Wunderschön*. Bin wie ich finde ein bisschen
Fett! *stimmt nicht wirklich* trage ein enganliegendes blaues Top mit kleinen pinken
Sternchen drauf und eine dunkelblaue Röhrenjeans. Dazu ein paar Chucks. *Original*.
Findet ihr mich schön? Wirklich? Danke! Aber wartet ich habe noch nicht von Sasuke
gesprochen. Also er trägt eine normale Skaterjeans mit so kleinen, coolen löchern
drin. Dann ein enganliegendes Shirt, und drüber so ein kariertes schwarzes Hemd. Wie
ich hat er auch Chucks an. Natürlich Original wie könnte er anders. Seine schwarzen
Haare hat er zu zwei Zöpfen gebunden. Nein, aber wäre es nicht süß? Okay ein
bisschen Schwul, aber hey mal was anderes! Zurück zum Thema. Nach dem ich das
gesagt habe fing er an zu lachen. Ihm fehlen halt die Manieren, ist halt so.

„Was ist jetzt dran lustig?“ frag ich ihn sogleich.
„Ich habe mich gefragt, wie man nur so überzeugt von sich selbst sein kann.“
Ja ich weiß, sagt gerade der Richtige. Aber er ist auch Perfekt. Er sieht gut aus, ist gut
in der Schule, alle lieben ihn, Schwarm aller Mädchen, Fußballkapitän…. Zu viel kein
Bock alles aufzuzählen.
Ding Ding Ding Gedankenblitz.
Cha! Er hat keine Freundin!! Doch nicht so perfekt!

Ich habe unser Gespräch inzwischen schon vergessen und frage ihn spontan ob er
nicht wüsste wo Ino wohne. Ja, da habe ich den Richtigen gefunden. Als ob er weiß wo
sie wohnt. Wenn nicht mal ich, als ihre beste Freundin, nicht weiß wo sie wohnt.
Doch zu meinem Erstaunen weiß er wo sie wohnt.
„Du musst wieder zurück dann rechts, (Verdammt ich hätte es wissen müssen)dann
gerade aus links, wieder rechts dann links über die Kreuzung links und dann rechts.“

 „Häää?“ sorry ich konnte es mir nicht unterdrücken. Darauf stöhne Sasuke.
"Ich begleite dich!“

So gehen wir ein Stück und er erzählt mir doch tatsächlich von seinem langweiligen
Fußballspiel, denn sie 7/3 gewonnen hatten. Ja es interessiert mich deshalb hab ich
mir auch alles gemerkt. Das er 4 von den 7 Toren schoss.
Dass er ein Elfmeter versaut hat und sogar das, der Rasen so scheiß nass war.
Er laberte ohne Ende und ich konnte richtig sehen, wie viel Spaß er daran hatte.
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Für einen kurzen Moment bleiben wir stehen. Ampel war rot. Wisst ihr. Aber wir sind
am Arsch der Welt wenn würde es denn jucken, wenn wir einfach rüber gehen. Kaum
gedacht gehen wir auch schon weiter. Hab ich euch schon erzählt, dass ich immer so
viel Glück im Verkehr habe? Nein ? Also… ich habe voll viel Glück im Verkehr egal wo
ein Unfall gebaut wird, ich bin immer an Stelle. Und deshalb kommt auch gerade dann
ein Auto, wenn ich anfange die Gesetze zu brechen. Wenn Sasuke nicht da wäre, wäre
ich jetzt tot.

Geschickt packt er mich am Arm und zieht mich zu ihm in die Arme.
Noch total geschockt von dem Vorfall zucke ich auf und klammere mich gleich danach
fest an ihn. Vielleicht zu fest.
Wir bleiben eine Weile in dieser Position stehen.
Ja meine Träume erfüllen sich gerade.
Und Amor machte seine Sache im Moment ziemlich gut, denn sein Gesicht nähert sich
meinem Stück für Stück, immer näher.
Oh mein Gott! Oh mein Gott! Ich spüre seinen Atem auf meiner Haut. Langsam
gaaaaanz langsam, beginne ich meine Augen zu schließen.
Er kommt noch ein Stück näher, sodass seine Lippen nur noch wenige mm von meinen
entfernt sind. Ich kann den Kuss schon sehen… Er sieht hinreisend aus.

Aber Gott hasst mich und ich hasse Ino, denn gerade in diesem Moment Klingelt mein
Handy. Verdammt nochmal wer hat dieses Scheiß Handy erfunden. Verflucht seist du!

Drrrrrrrrrrring dudidudududidap!

Aaaaahrg, wieso hasst mich Gott wieso? Wieso? Wieso? Was habe ich dir gemacht? Es
ist doch nur eine rote Ampel, musst du deswegen meinen Traum zerstören? Natürlich
entfernt Sasuke sich von mir.

Arschloch!!!! Mach doch einfach weiter, lass es klingeln, es stört doch nicht! Aber nein,
er entfernt sich von mir. Ich nehme sichtlich genervt mein Handy in die Hand und
verfluche den Anrufer schon mal!

„SAAAAAAAAAKUUUUUUUUUUUURAAAAAAAAAAAA!!!! Verdammt noch mal wo bist
du? Ich warte schon 3 Stunden auf dich!!!!“

Sagt mal ist sie dumm?? Ich meine konnte sie nicht vor 2 Stunden anrufen als ich
meinem Schatz noch nicht begegnet bin?
Muss sie verdammt noch mal dann anrufen, wenn mein Leben anfängt geil zu werden?
Wenn Uchiha den ersten Schritt auf mich zu geht? Hat sie ein Instinkt, das sie merken
lässt wann ich glücklich bin und es sogleich zerstören kann?

Nach dem Telefonat lege ich wütend auf und hoffte inständig darauf das Sasuke doch
nochmal auf mich zu geht. Das war nicht der Fall. Wie kann es anders sein? Nein
Sakura Haruno darf nicht Glücklich werden! Rollt noch mehr Steine in meinen Weg, es
macht Spaß über sie zu Stolpern!
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„Entschuldigung“ Ja ich habe mich gerade entschuldigt. Für was? Ach weiß auch nicht
ich finde es für angebracht. Er sagt nur „Hn“ und wir laufen weiter. Jetzt weiß ich,
wieder wo wir sind. Toll besser hätte es nicht gewusst, dafür aber wild mit Sasuke
rumgeknutsch. Klar Ino wohnt doch neben meinem Lieblingscenter. Wie konnte ich
das nur vergessen?
Erstaunlicher Weise bleibt Sasuke stehen. Verwundert drehe ich mich zu ihm um. „Du
findest den Weg doch, jetzt alleine oder?“ fragt er mich. Ich nicke traurig und will mich
gerade in Bewegung setzten, als er mich noch einmal am Handgelenk ergreift.

Er zieht mich leicht zu sich und kurz darauf spüre ich seine Lippen auf meinen. Er küsst
mich. Er küsst mich wirklich. Sasuke Uchiha Küsst mich. Ich glaube ich Träume *.*
Aber es ist real. Hier stehen wir nun.Seine Lippen pressen sich auf meine. Seine Hände
liegen an meiner Taille und drücken mich sanft zu seinem Körper. Meine Hände sind
irgendwie, sodass ich es nicht einmal gemerkt habe an seinen Nacken gewandert und
klammern sich in seine Haare fest. Ich stehe natürlich auf den Zehenspitzen und ziehe
mich hoch. Noch immer nicht gerafft das wir uns Küssen, habe ich meine Augen offen.
Gerade als ich den Kuss anfange zu erwidern löst er sich von mir. Ihr könnt auch
vorstellen, dass ich so rot wie eine Tomate bin.

Küss mich bitte weiter, Küss mich bitte weiter. denke ich, denn genossen habe ich
seinen Kuss noch immer nicht. Wir stehen immer noch so dicht aneinander, die gleiche
Position. Ich auf meinen Zehenspitzen. Es ist schon schwer so lange auf den
Zehenspitzen zu stehen, auch wenn er mich in seinen Armen hält.

So er rührt sich aber nicht. Schaut mir nur in die Augen sein Gesicht strahlt
Enttäuschung aus! Aber was verlange ich denn auch, er muss jetzt denken, dass ich
den Kuss nicht wollte, weil ich ihn einfach nicht erwidern konnte. Entschuldigung es
ging einfach zu schnell. Ich brauche nun mal meine Zeit um zu Blicken was geschieht.
Also los Sakura trau dich und zeig ihm das es dir gefallen hat! Darauf nähre ich mich
wieder seinem Gesicht und lege meine Lippen auf seine. Ich spüre wie sich ein Lächeln
in seinem Gesicht bildet und wir lächeln nun beide in den Kuss hinein.

Wieso braucht ein Mensch Luft? Könnt ihr mir das bitte erklären. Denn wenn wir jetzt
nicht Atmen müssten würde dieser Kuss nie Aufhören. Niemals bis ich 60 geworden
bin. Aber leider brauchen Menschen nun mal Luft, Scheiße n! und deshalb mussten wir
uns voneinander lösen. Wir beiden Atmeten jetzt schwer und es machte mich gerade
zu verrückt seinen Atem auf meiner Haut zu spüren. Ich kann mir vorstellen das ich
gerade wie ein Honigkuchenpferd Grinse. Aber er auch, also ist das nicht so schlimm!

Ich gehe langsam wieder in meine Position, sodass ich wieder den ganzen Boden auf
meinen Füßen spüre. Meine Arme jedoch liegen immer noch an seinen Nacken. Keiner
von uns beiden sagt ein Wort, wir stehen einfach nur da und genießen den Moment.

„Ich muss jetzt langsam wirklich los, Ino wartet schon!“ höre ich meine Klappe mal
wieder reden. Von ihm kommt nur ein „Okay“ und wir lösen auch die Umarmung.
Kommt es mir nur so vor oder ist mir jetzt Kalt? Blöd? Ich meine die Sonne scheint. Er
dreht sich jetzt um und geht langsam in die entgegengesetzte Richtung.

                http://www.animexx.de/fanfiction/242057/ Seite 4/10

http://www.animexx.de/fanfiction/242057


Auf die Plätze! Fertig? Los!

„Ja, dir auch Tschüss Sasuke kun!“ rufe ich ihm hinterher.
Dieses Arschloch dreht sich nicht einmal um und hebt nur lässig seine Hand. Noch ein
Stück, noch ein Stück und jetzt biegt er um die Ecke. „Idiot!“ sage ich leise und in dem
Moment vibriert mein Handy. Eine Sms. Nummer kenn ich nicht.

Ich liebe dich Sakura Haruno. Wie lange bleibst du bei Ino?
Um sechs am Brunnen? Sasuke.

*So ein Schisser* denke ich mir. Danach schreibe ich zurück. Mein erster Satzt
natürlich:

Ich liebe dich auch Sasuke Uchiha.
Nicht lange.
Geht Klar dann um sechs am Brunnen! Ich freu mich ♥

Ja ich kann es einfach nicht lassen und muss einfach ein Herzchen einfügen.

#Zeitsprung bei Ino#

„Sakura sag mal hast du n Schaden? Nach 15 Jahren Freundschaft weißt du immer
noch nicht wo ich wohne?“

Die ganze Zeit die ich bei Ino war laberte sie mich voll. Von mir kam immer nur ein
Hm… jaa…schon. Also ihr könnt euch denken ich war bei meinen Gedanken wo ganz
anders. Jede zwei Minuten schaute ich auf die Uhr. „Kannst du nicht schneller laufen!“
schrie ich meine Uhr auch einmal an. Ino schaute mich nur Komisch an, fing danach
aber wieder mit ihren Problemen an. Einziges Problem! „Glaubst du Sai mag mich?“
Von wo sollte ich das wissen? Aber eins wusste ich Sasuke liebt mich und das ist nun
mal das einzige an was ich jetzt denken kann. Klingt vielleicht egoistisch aber hallo
meine Jugendliebe hatte mich vor knapp 1 Stunden geküsst. Da ist es doch Normal
das ich meinen Kopf verliere.

#Zeitsprung 17:45Uhr @Home#

Noch eine viertel Stunde dann sehe ich Sasuke wieder. Noch eine verdammte viertel
Stunde. Ja Panik herrscht bei mir.

Klopf Klopf

*Was´n jetzt los?* achso stimmt es Klopft an meiner Zimmertür.
„Ja! Komm halt rein.“
„Sakura? Ich will mit dir spielen, Mama sagt du sollst mit mir auf den Spielplatz gehen.“
Ja Klar, ich treffe mich mit meinem Freund, (Also ich nehme an das er jetzt mein
Freund ist, ich meine er hat mich geküsst und mir GESCHRIEBEN dass er mich liebt)
und meine Mutter hat nix besseres zu tun als mir zu sagen geh mit deiner
beschissenen 6 Jahren alten Schwestern zum Spieelplaaaaaatz.
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„Nein, Sayuki ich kann nicht, hab schon etwas Wichtiges vor.“
„Abeeeer Mamaaa saaagt du sollst mit mir zum Spieeelplatz geheeeen!!“ schreit sie
mich jetzt an.
„Benimm dich nicht wie ein Kind Sayuki, ich kann nicht!“ Okay ich sage gerade zu
einem Kind es soll sich nicht Kindisch benehmen.
„Aber Mama hat gesagt…“
„ja ich weiß was Mama gesagt hat, ich mach´s aber nicht!“
Sie rennt wütend aus mein Zimmer und ich weiß genau, das sie jetzt petzen geht. War
klar das Monster hat tatsächlich gepetzt und jetzt steht meine Mutter vor der Tür.
„Sakura Schatz, geh bitte mit Sayuki raus.“
„Mama ich treffe mich in 10 Minuten mit einem Freund, ich habe keine Zeit!“ will ich

ihr klar machen. Doch Mutters Wort ist gesetzt!
„Dann nimm sie mit, wird doch nicht so schlimm sein.“

So ich gehe jetzt mit meiner Scheiß Schwester an der Hand aus der Tür und verfluche
meine Mutter. In der Hand halte ich mein Handy und schreibe Sasuke eine Sms.

Hey Sasuke, tut mir echt leid, aber ich muss meine Schwester mit nehmen
Ist das Okay, wenn nicht dann könen wir uns ja morgen treffen oder so?

„Mit wem triffst du dich Sakuraa? stellt mir meine Schwester schon zum10 Mal diese
Frage.
„Und jetzt zum 10 Mal Sayuki, mit Sasuke und wenn du jetzt noch einmal fragst dann
rede ich nicht mehr mit dir!“ erpresse ich sie. Ja es ist eine Erpressung denn sie kann
es nicht ab, wenn sie redet wie ein Loch und der andere sie ignoriert, dann fängt sie
gleich an zu heulen. Erinnert mich wirklich stark an mich.
„Ist das ein Junge?“
„Nein Sayuki es ist ein Mädchen mit Schwa…“ Ups nein so kann ich es ihr nicht sagen.
„Es ist ein Junge!“ vollende ich meinen Satz.
„Was ist ein Schwa?“ nervt sie weiter. „Nix!“

Riiiiiiiiiiiiing riiiiiiiiiiiiing

Nein Schatz ist okay.

Schatz, Schatz er hat Schatz geschrieben. Ich könnte Freudensprünge machen. Was ich
eigentlich auch gerade mache.
„Was steht da Saku?“ Bitte lieber Gott, erkläre mir wieso hast du ihr ein Mund
gegeben?
„Sakura ist das der Junge der ein Schwa ist?“
„Was Schwa??“ Ich schaue nach vorne und da steht er.

Ein Bein nach oben gegen den Brunnen gelehnt und die Arme an der Brust
verschränkt. Er sieht so verdammt heiß aus. Meine nervende Schwester lässt von
meiner Hand ab und rennt zu meinem Freund. Angekommen stellt sie sich vor ihm und
fragt ihn ob er der Schwa ist. Ich könnte im Boden versinken, jetzt kann ich ihm
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erklären was Schwa heißt.
Und wieso ist sie eigentlich so scheiße erzogen und rennt zu Fremden Leute? Als ich
auch endlich angekommen bin, halte ich zuerst meiner kleinen Schwester den Mund
zu. Sasuke beugt sich dann runter zu mir und Küsst mich. Gleich danach kommt die
erwartete Frage von ihm. „Was soll ich sein? Ein Schwa?“
„Oh bitte tu mir den gefallen und vergiss es!“ damit gebe ich ihm noch einmal ein Kuss
bis ich höre was meine Sis von sich gibt.
„Sakura sagte du seist kein Junge, sonder ein Mädchen mit Schwa.“
Shit ich lehne (was heißt hier lehne eher stoße) meinen Kopf gegen seine Brust und
fangeg an zu Heulen. Also nein ich heule nicht wirklich aber naja ihr wisst ja.
Und in diesem Moment könnte ich sie umbringen. Sasuke ist ja nicht dumm und rafft
gleich was Schwa heißen sollte.
“Wusste ich gar nicht!“ kommt es dann grinsend von ihm.
„Das war so nicht gemeint Schatz…“
„Schon Okay.“
„Ist das dein Freund Saku?“ höre ich wieder die nerv tötende Stimme.
„Nein Sayuki, ich Küsse einen wildfremden Jungen!“ jaja meine Ironie die sie noch
nicht checkt.
“Aber ich dachte du triffst dich mit deinem Freund, das mag der bestimmt nicht!“
Wieso ist die nur so dumm, wieso?
„Nein, das würde ich wirklich nicht mögen.“ sagt Sasuke darauf.
Jetzt musste ich lächeln, was er sofort bemerkt.
„Was grinst du so?“ sagt er selbst grinsend.
„Nur so!“
„Können wir jetzt auf den Spielplatz gehen?“
„Ja, komm und nerv nicht!“

So gehen wir also Richtung Spielplatz. Sasuke und ich halten Händchen süß n? Ich
weiß ihr seid eifersüchtig! Aber ich und meine Sister halten ebenfalls Händchen und
so sieht es ein bisschen Komisch aus.
 Als wir so gehen kommt mir der Gedanken, wie die Außenstehenden uns sehen.

So als Perverses 17 Jähriges Pärchen mit einem Kind. Mit wie viel müsste ich sie dann
bekommen haben? 11 Jahren. Okay haut nicht hin. Puh zum Glück.

Schon als wir den Spielplatz sehen konnte rennt Sayuki auf die Schaukeln zu. „Sorry,
nochmal wegen meiner Schwester“ sag ich leidend.
„Ist nicht schlimm, so erfahr ich mindestens was du über mich redest.“
Man wieso kann er das nicht einfach vergessen.
„Sie hat mich halt genervt, und da sie keine Ironie checkt…ja!
Wir setzen uns auf die Bank und kuschelten eine Runde. Immer mal wieder muss ich

aufpassen was meine Schwester für scheiße macht.
“Du bist aber auch schon ein Schisser!“ sage ich dann schließlich. Denn wir sind gerade
dabei uns ein wenig zu zanken.
„Was wieso das denn?“ „Kannst mir nicht mal ins Gesicht sagen das du mich liebst!“
„Du doch auch nicht!“
Ja okay ich hatte ja keine Chance, er ist ja so schnell abgefatzt.
„Ich liebe dich!“ das habe ich gesagt! Cha! Er schaut mich einen Augenblick an und
dann kommen die Worte die ich niemals geglaubt habe zu hören. „Ich liebe dich
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auch!“

Ihr könnt euch hier ja denken, dass es einen langen Leidenschaftlichen Kuss gab, der
erst beendet wurde als uns die Luft knapp wurde. Danach folgten weitere Küsse. Und
mitten beim Kuss…
„SAAKUUURRRAAA!!“
Hurra meine Schwester lebt noch. Danke als wüsste ich das nicht.
Das Monster rennt auf mich heulend zu und zeigt auf einen Jungen.
Dann nur ein rumgeschluchze,
er, er er, meine Schaukel und das immer 3 Mal hintereinander.

„Geh hin und hau ihm in seine Eier!“ gebe ich ihr ein heißen Tipp.
Hey was den? das klappt doch immer. Sasuke der mich in seinem Arm hält lacht
lauthals los.
„Eier?“ fragt mein Monster mich darauf.
„Sag nicht, dass du nicht weißt wo die sind?“
„Nein“ schluchzt sie.
„Hau einfach auf seine Jeans i-wann triffst du!“
„Das ist eine Gemeine Technik!“ sagt Sasuke als er sich beruhigt.
„Ja und erst dann realisiert ihr wie man mit einem Mädchen umzugehen hat!“ konter
ich.
Sayuki war schon auf dem Weg zu den Jungen als ich ihr noch einmal hinterher schrie:
„Hau aber nach oben!“

Sasuke zwickt mich an die Seite. Dies lässt mich kurz aufschreien. Danach funkel ich
ihm Böse an. „Bring deiner Schwester keine scheiße bei.“
„Was soll ich ihr deiner Meinung nach sagen? Geh hin und sag bitte ärger mich nicht
das nerv mich?“Und eigentlich löst du deine Probleme auch immer mit Gewalt!“

*Shit* Sasuke

Nach 10 Minuten sehe ich meiner Schwester zu, wie sie lachend zurück zu uns auf die
Bank zukommt.
„Deine Schwester wird genauso wie du!“ stellt Uchiha fest.
„Ist doch gut!“
„Ja, sehr!“ (das hat er ironisch gesprochen!)
„Klappe Schatz!“

„Ich hab getroffen!“ erzählt Sayuki uns Stolz.
„Ich bin stolz auf dich, Sayuki!“
„Wirklich?“ Wenn ich jetzt Nein sagen würde wär´s Lustig aber ich sage „Ja.“
  „Und auf was?“ fragt mich mein Freund jetzt
„Na darauf das, sie sich nicht mobben lässt.
Und Sayuki“
„Jaaahaaa?“
„Gewalt ist keine Lösung, und du erzählst Mama nix davon! Und frägst sie auch nix was
ein Schwa ist!“
Denn das würde sie erstens nicht verstehen und zweitens müsste ich es ihr dann

erklären und darauf gäbe es naja nichts Gutes.
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„Okay Sayuki wir müssen langsam gehen!“ habe ich festgestellt als ich auf die Uhr
schaute. Ich meine ich bin schon verantwortlich und so ich meine Morgen ist doch
Schule und so.
„Ohh nöö, Saku bitte bleiben wir noch ein bisschen!“ meckert meine Schwester. Wie
konnte es anders sein, ich meine Kinder und Spielplätze sind nie gut.
„bitte Sayuki, ich krieg stress mit Mom! Und Sasuke muss auch langsam schlafen
gehen!“ nach dem Satz musste ich lachen.
Sowas nennt man frisch zusammen! ^^

#kkkrrrrr Filmriss#

Wir schleppen sie jetzt bewusstlos durch die Gegend. Sasuke nimmt sie an den Füßen
und ich an den Händen. Sieht lustig aus. ;)
Nein also wirklich was denkt ihr den? Ich hab ihr erlaubt mit Sasuke Händchen
zuhalten, dafür musste ich vor ihnen gehen, sodass meine Schwester alleine mit
meinen Freund sein konnte. Und ihn mir ausspannen konnte. Schlimm das Mädchen
ich weiß. Sasuke grinst die ganze Zeit, da man sichtlich sehen konnte, dass ich damit
sowas von nicht zufrieden war.
Demnächst frage ich Naruto, ob er nicht mit mir Händchen haltend durch die Welt
gehen wolle. Okay das wäre nicht das gleiche, da er in meinem Alter ist und es nicht so
absurd wäre. Aber schaden würde es meinen Schatz wirklich nicht.

„Sasuke?“
„Hm?“ Sasuke ist ziemlich gereizt da mein Monster immer wenn sie eine dumme Frage
stellt davor Sasuke sagt.
„Kommst du noch zu uns?“
„Nein, ich begleite nur deine Schwester!“ Jap er war genervt.
„Und mich?“
haha er seufzt und sagt:“Ja Sayuki, dich auch!
Jetzt war ich diejenige die mit einem Grinsen im Gesicht durch die Straßen läuft.

Nach 10 Minuten kommen wir endlich an unseren Haus an. Juhhuuu der Horror hat ein
Ende! Denkste... Kennsch Mutter?
„Sakura wo wart ihr den solange, Sayuki muss doch morgen in die Schule, Oh hallo
Sasuke!“ Jaja auf einmal war sie wieder sehr nett.
„Hallo Frau Haruno.“ Wow mein Freund hat ja doch Manieren. Aber wo bleiben die
wenn er mit mir spricht?
Zum Glück gehen meine Mutter und meine Schwester gleich ins Haus, so kann ich mich
in Ruhe von Sasuke verabschieden. Also nochmal wir waren noch nicht im Haus
sondern im Vorgarten, da wo Blumen und so gepflanzt werden.
Naja bei uns aber sah es recht langweilig aus. Aber ich will euch jetzt nicht mit meinen
Vorgarten langweilen denn dieser Os ist jetzt schon zu lange für meinen Geschmack
^^. Also gehe ich zu Sasuke schlinge meine Arme um seinen Nacken und ziehe ihn
runter zu mir und Küsste ihn ausgiebig. Daraus entwickelt sich schließlich ein
Zungenkuss, dank Sasuke. Diesen versauten. Vor mein Haus ja !
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Auf die Plätze! Fertig? Los!

Naja was ich da noch nicht wissen konnte, war das meine Mutter alles beobachtet
hatte und mich am Abendessen verhören würde.

Ich habe halt eine schwäche für solche Idioten wie Sasuke.

owari _____♥

_______________________________________________________________________________
__

Sodele <----geiles Wort gell
So ich bin Fertig! Danke für eure Aufmerksamkeit ^^
verbeug und sich verpisst ^^

_.-'`

le finir
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